


dafür maximal eine Stunde. Als der Herr jedoch gegen 19 Uhr noch immer nicht zu 

Hause war. informierte seine gleichaltrige Ehefrau die Polizei. An besagten 

Supermärkten und in der näheren Umgebung konnten sie den Mann jedoch nicht 

antreffen. Sofort wurden weitere Maßnahmen eingeleitet. Unter anderem alarmierte 

man eine Rettungshundestaffel. ein Drohnensuchtrupp sowie die Freiwillige Feuerwehr 

Scharbeutz. 

Scharbeutzer Feuerwehr fand den Mann im Graben 

Letztere konnte den Mann gegen 23.30 Uhr an der Bundesstraße 76 zwischen dem 

Höppnerweg und der Abfahrt Timmendorf-Zentrum im Graben liegend auffinden. Der 

Rentner war mit seinem Fahrrad gestürzt und konnte sich aus eigener Kraft nicht 

aufhelfen. Auch war die Stelle schwer einsehbar. Verletzt wurde er dabei nicht. Die 

Besatzung eines hinzugerufenen Rettungswagens begutachtete den Mann und brachte 

ihn anschließend nach Hause. Eine böse Nikolausüberraschung. die zum Glück 

glimpflich endete ... 
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